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Jahresthema 2025 „GESANDT“ 
„Jesus ist mitten unter uns. Das soll Kreise ziehen.“ (unser 4. Leitsatz) 

Nach unserem Jahresthema 
2024 „Woher kommen wir? 
Wer sind wir?“ gehen wir im 
neuen Jahr nach außen und 
widmen uns dem 4.Leitsatz: 

„Jesus ist mitten unter uns. 
Das soll Kreise ziehen.“ 

(Zusammengefasst: „ge-
sandt“) Allen Christinnen und 
Christen gilt Jesu Missionsauf-
trag: „Darum geht hin in alle 
Welt und macht zu Jüngerin-
nen und Jüngern alle Völker. 
Tauft sie … und lehrt sie alles 
zu halten, was ich Euch ans 
Herz gelegt habe.“ Die Umset-
zung kann sehr vielfältig aus-
sehen: So können wir mutig 
von unserem Glauben erzäh-

len und mit Taten der Liebe Menschenherzen bewegen, so-
dass sie sich für Jesus interessieren. Wenn wir unsere Ge-
meinde zu einem gastfreundlichen Ort machen, wo sich neue 
Menschen in der Gemeinschaft willkommen fühlen, tragen wir 
zur Auftragsausführung bei. Ebenso, wenn wir für Aktionen 
der Gemeinde beten oder konkret für einzelne glaubensferne 
Menschen. Ein wichtiger Beitrag kommt von den Menschen, 
die Glaubensinhalte spannend erklären und mit verständli-
chen Worten und eindrücklichen Beispielen anschaulich ma-
chen. Andere wecken mit ihren musikalischen Gaben Leiden-
schaft für Gott.- Was wir innerhalb unseres Gemeindelebens 
tun können, damit „Kreise zieht, dass Jesus mitten unter uns 
ist“, das macht natürlich nur Sinn, wenn möglichst viele von 
uns zum „Menschen-Fischen“ ihre Außenkontakte aktivieren 
und außerhalb der Gemeinde ein Glaubenszeugnis sind! 

Mit der Jahreslosung können wir uns selbst und unsere alten 
und neuen Gemeindeangebote auf ihre Tauglichkeit für unse-
ren Auftrag prüfen. Vieles hat unter unserem Gemeindedach 
Platz, was Menschen zeigt, dass wir die „leuchtende Stadt auf 
dem Berg“ sind (unser Leitbild). Dazu wird das neue Famili-
enzentrum unseren Horizont erweitern. 

Auf zwei Angebote für Euch zum Jahresthema möchte ich 
schon aufmerksam machen: Erstens ein Seminar, um sich in 
der Sprachfähigkeit über den eigenen Glauben zu üben, und 

zweitens unsere Predigtreihe im 1. Halbjahr zur Apostelge-
schichte unter dem Aspekt „gesandt“: 

12.1.: Zeuge sein in der Kraft des Heiliges Geistes (1, 1-8)  

19.1.: Glaube zwischen Verlassen-Sein und Vertrauen auf 
den, der kommt (1, 9-14) 

26.1.: Wenn Gott beruft und sendet (1, 15-25) 

2.2.: Das tiefe Geheimnis jeder Sendung (2,1-13)  

9.2.: Was uns im Herzen erfüllt (2, 14-36) 

16.2.: Familiengottesdienst mit Konfi-Kids-Abendmahl  

23.2.: Wenn Bekenner-Mut gefragt ist (4, 1-31) 

2.3.: Wie Gott aus dem, was wir können, mehr macht (3)  

9.3.: Wie man vom Fan zum Gefährten mit Auftrag wird (2, 
37-42)  

16.3.: Über die Spannung zwischen Geistlichem und Irdi-
schem (6)  

23.3.: Wenn Glaube in den Widerstand führt (5, 17-42) 90 J. 
Barmer Theol. Erklärung  

30.3.: Gemeindeleben zwischen Großzügigkeit und Geiz (4, 
32-5,11)  

6.4.: Wenn Glaube das bisherige Leben auf den Kopf stellt 
(8,1-25)  

13.4.: Wenn der Glaube den Kopf kostet (6,8-7,59) 500 J. 
Thomas Müntzer Fortsetzung der Predigtreihe nach 
dem Osterfest. 

„Kreise zieht Jesus nur dann“, wenn viele von uns mitziehen, 
auf glaubensferne Menschen zugehen und Neue in unsere 
Gemeinschaft integrieren. Dazu möchte ich uns alle ermuti-
gen. Manchmal macht man erstaunliche (Gottes-)Erfahrun-
gen, wenn man sich aus der Komfortzone herauswagt.  

In diesem Sinne wünscht Euch der AK Spirit (für das geistliche 
Leben) ein erfahrungsreiches neues Jahr. 

Conny & Jürgen Seinwill, Uli Hänsch, 
Markus Heeser und Stefan Comes 
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Besondere Hinweise zum 4. Advent + zu Heiligabend (18:00 Uhr)

Am 4. Advent feiern wir unsere Gemeindeweihnacht, bevor 
alle während der Weihnachtstage familiär unterwegs sind. 
Geplant ist: 

17:00 Uhr Gottesdienst – 18:15 Uhr gemütlicher Weihnachts-
plausch mit Glühwein, Kinderpunsch + heißem Apfelwein. 
Selbstgebackene Plätzchen bringt bitte selbst mit. Wer nicht 
backt, erfreue sich an dem Gebäck der anderen. 

Ca. 19:00 Uhr zeigen wir den neuen Weihnachtsfilm aus der 
Serie „The Chosen“. (Dauer 60 Min.) 

Wer Heiligabend den Weihnachtsgottesdienst um 18:00 Uhr 
in Maria Königin mitfeiert, lade bitte vorher die Weihnachtslie-
der von unserer Homepage auf das Smartphone und ziehe 
sich warm an. 

Conny Seinwill 
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Krippenspiele vor und an Weihnachten 
2 Versionen für jüngere und ältere Kinder 

Heiligabend 
1. Für Familien mit jüngeren Kindern gibt es einen Familien-
gottesdienst mit Krippenspiel zum Mitmachen, lockere Atmo-
sphäre, klassische Weihnachtslieder.  
24.12. um 15:30 Uhr im Gemeindesaal 
2. Für Familien mit Schulkindern gibt es ein anspruchsvolleres 
Krippenspiel, das größere Kinder aufführen. Es heißt "Der 
Schatz in der Krippe" und ist fast schon ein Krimi, denn es ist 

spannend und es kann mal dunkel werden.  
24.12. um 14:30 Uhr und um 16:30 Uhr in der ev. Kirche 

Samstag vor Weihnachten 
Wer Heiligabend nicht da ist oder da keinem den Platz weg-
nehmen will: 
Kommt gerne zur öffentlichen Generalprobe (des Krippen-
spiels für Schulkinder) am 21.12. um 16:30 Uhr in der Kirche! 

Lena Grossmann 

 

Weihnachtsmarkt 2024 
DANK an alle Mitwirkenden 

Alle Jahre wieder: unser stimmungsvoller Gemeindestand auf 
dem Niedernhausener Weihnachtsmarkt samt Feuerkorb, 
umgeben von einladenden Bierbänken. Der Verkaufstisch gut 
gefüllt mit Marmeladen und auch mit Plätzchentüten, die lei-
der täglich schon am späten Nachmittag ausverkauft waren. 
Im Hintergrund die drei Töpfe mit Glühwein, Kinderpunsch 
und Apfelpunsch.  

Auch das Stockbrot wieder 
ein Renner, nicht nur für Kin-
der. Gemütlich am Feuer sit-
zen und geruhsam den Stock 
mit dem Teig drehen, ausru-
hen, sich aufwärmen bei eisi-
gen Temperaturen und das 
ein oder andere nette Ge-
spräch führen – all das wird 
von vielen bekannten und 
auch fremden Gästen an un-
serem Gemeindestand hoch-
geschätzt.  

Ebenso finden die Segensplätzchen, die verschenkt werden, 
großen Anklang. Über den Erlös in Höhe von 2.346 Euro wird 
sich das Familienzentrum sehr freuen. 

 

Unser besonderer Dank geht auch ans Ordnungsamt; von 
dort kam die Initiative, eine zweite Spülmasche für den Weih-
nachtsmarkt zur Verfügung zu stellen. Großartig! 

Ohne Eure Mitwirkung wäre das alles nicht möglich gewesen!  

Von Herzen DANKE für Euer Backen, Fruchtaufstriche ko-
chen, Stockbrotteig kneten, Feuerholz spenden, Segensplätz-
chen machen, Socken stricken, Eintüten und Preise auszeich-
nen, Standdienst machen, Auf- und Abbauen. 

Und ein Riesendank an das Leitungsteam des Weihnachts-
marktes: Bernd Schuhmann, Daniela Glöckner, Sabine Desch 
und Jürgen Seinwill! 

Conny Seinwill 

 

Mitarbeiterfest am 17.Januar 
„Dankeschön-Abend“ für alle Mitarbeitenden 

Wie in jedem Jahr sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Christuskirche Niedernhausen herzlich zum Danke-
schön-Abend am ersten Freitag im neuen Jahr nach den Win-
terferien eingeladen. Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 
12. Januar 2025 im Pfarrbüro an, wenn Sie dabei sein möch-
ten. Das erleichtert die Planung. 

Das Fest findet am Freitag, den 17. Januar 2025 statt. Es 
beginnt mit einer Andacht um 19:30 Uhr im Gemeindesaal, 
wo im Anschluss der gemütliche Abend stattfindet.  

Alle haupt-, neben- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter haben dazu eine Einladung erhalten. Falls Sie bei 
uns im Einsatz sind, aber versehentlich keine Einladung be-
kommen haben, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Ich wünsche allen einen geselligen Abend. 

Hilde Jansen 
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Tipps zum Weihnachten nachhaltig feiern 
                 Von der Online-Redaktion der EKHN 

Weihnachten ist das Fest der Liebe – und die darf auch der 
Bewahrung der Schöpfung zugutekommen. Hier sind Ideen 
zusammengestellt, wie sich die Weihnachtsfeiertage ressour-
censchonend, fair, und klimafreundlich gestalten lassen. Ge-
rade mit nachhaltigen Produkten lässt sich eine besinnliche 
Atmosphäre zaubern. 

Weitere Ideen: 

 per Handlettering oder Bibellettering selbst kreativ gestal-
teter Spruch 

 selbst gestalteter Gutschein für ein Zeitgeschenk: gemein-
samer Konzertbesuch, gemeinsamer Ausstellungsbe-
such, gemeinsame Pilgertour, etc. 

 selbst gemachter Baumschmuck oder Weihnachtsdekora-
tion (aus Stroh, Holz, Salzteig) 

 selbst gestaltetes Brettspiel (z. B. Mensch ärgere dich 
nicht) 

 selbst ausgedrucktes und gestaltetes „Bibel-Superhelden-
Quartett“ 

 selbst hergestelltes Aufbewahrungskästchen 

 selbst gemachte Backmischungen im Glas 

 selbst gemachte Plätzchen, Lebkuchen-Likör, Kräuteröl, 
Marmelade 

 selbst gegossene Kerzen aus Wachsresten 

 Nachhaltige, gekaufte Geschenke vom Fair-Trade-Stand, 
von Online-Tauschbörsen 

 Geschenke vom Büchertisch 

Alles verpackt in altes Papier oder Packpapier oder wieder-
verwendbare Taschen. 

Zentrum für Gesellschaft + Verantwortung der EKHN 

 

Kompaktkurs – 2 Samstage zum Thema Resilienz 
Neuauflage im Jahr 2025 

Nach sehr erfolgreichen Abenden zu diesem Thema in den 
vergangenen beiden Jahren, werden wir das Thema Resilienz 
im Jahr 2025 versuchsweise an zwei Samstagen anbieten.  
Resilienz – was ist das? Es geht dabei um die Widerstands-
kraft, Innere Stärke oder auch Stehaufmännchen-Mentalität. 
Ursprünglich kommt das Wort Resilienz aus der Materialwirt-
schaft, und beschreibt die Fähigkeit eines Materials, nach ei-
ner Verformung in den Ausgangszustand zurückzukehren. 

In unser Leben übertragen bedeutet das, nach schwierigem 
Erleben (Krise) wieder zurückzukehren zu innerer Balance 
und mehr Lebensfreude! 

Es geht darum, dass wir lernen, wie wir unser seelisches Im-
munsystem so stärken, damit uns Unvorhergesehenes nicht 
den Boden unter den Füßen wegzieht. 

Die gute Nachricht ist, Resilienz kann man lernen!! Und genau 
damit möchten wir uns, relativ praktisch auseinandersetzen. 

1. Februar „Es ist wie es ist“ – für Optimisten scheint die 
Sonne öfter!“ + Lass Widerstand los, und das Leiden lässt 
dich los!“ 

 

 

8. März 25 „Ja, zu mir selbst – vom Opfer zum Gestalter!“ 
+ „Es gibt nichts Gutes, außer man tut es!“ (resiliente Men-
schen haben Ziele) 

Sinnvoll ist es an beiden Samstagen teilzunehmen!  

Kostenbeitrag 30 Euro/Samstag! 

Beginn ist jeweils um 9:30 Uhr und Ende gegen 15:00 Uhr!  

Bitte bringt etwas zum Schreiben mit und einen Beitrag zum 
gemeinsamen Mittagessen … und vergesst nicht, Euch warm 
anzuziehen, denn wir treffen uns im Gemeindesaal! 

Die Anmeldung ist ab sofort möglich! Sicher dir deinen Platz! 

Anette.krueger@arcor.de / hilde_blue@unitybox.de  

Anette Krüger & Hiltrud Blau 

Ofen zu verschenken 
(von unserer Organistin Svenja Schuto) 
Siemens Ofen und Ceranfeld mit Backwagen (Ofentür 
nicht zum Klappen). Der Ofen und das Ceranfeld sind ca. 
4–5 Jahre alt und in einem Top-Zustand. 
Maße: 60 cm breit ∙ 60 cm hoch ∙ 52 cm tief 
Bezeichnung des Gerätes: Einbauherd: Siemens 
HE.13BB, Kochfeld: Siemens EA6. GN17. 
Die Gebrauchs- und Montageanleitungen liegen vor. 
Abzuholen in Eppstein-Bremthal bei Svenja Schuto:  
mobil 0157 563 583 50 
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MännerForum Programm 2025 
Die Highlights 

Nachdem das Männerform sein 20jähriges Jubiläum im Jahr 
2024 gefeiert hat, gibt es nochmals ein Jahresprogramm für 
2025, das die Männerherzen höherschlagen lässt. 

 

 Männer-Wochenende  

Es findet im Christlichen Gästezentrum Westerwald, in 56479 
Rehe (cgw-rehe.de) statt mit dem Thema: 

„Lebensverändernde Entscheidungen treffen“. 

Das Wochenende wird von Horst-Helmut Katzmarzik (Leiter 
des CGW) und Jörgen Lohse thematisch begleitet. Wir möch-
ten Gemeinschaft erleben, aus dem Leben von Mose lernen 
und uns gegenseitig darin stärken, um gute und auch lebens-
verändernde Entscheidungen zu treffen. Entscheidungen die 
uns, unsere Familien und vielleicht auch Menschen aus unse-
rem Umfeld zum Jubeln über Gottes Gnade und Stärke brin-
gen. 

Termin  4.–6. April 2025 (Freitag bis Sonntag)  
Kosten  188 € (EZÜ VP) Handtücher, Schwimmbadnutzung  

Anzahlung bei Buchung 100 € oder direkt den Gesamtbei-
trag überweisen. 
Anmeldung ab sofort: maennerforum-christuskirche@web.de 

 

 Kulinarium 

Zu diesem Klassiker sind alle Männer eingeladen, wieder mit 
Freude und Genuss ein typisches mediterranes Viergang-
Menü zu kochen. 

In dieser Kochgemeinschaft steht das gemeinschaftliche Tun 
im Vordergrund und verspricht ein kulinarisches Erlebnis zu 
werden, dass zur Begrüßung mit einem Glas Sekt beginnt. 

Geleitet wird der Abend vom Koch Karl-Heinz Kober, der uns 
sachkundig durch die Menüerstellung führt.  

Termin  17. Mai 2025 (Samstag)  

Kosten  25 € 
Anmeldung ab sofort: maennerforum-christuskirche@web.de 

 

 Segelfreizeit auf dem Ijsselmeer 

mit dem Platten Segelschiff „Tjalk Medusa“ wird zum 6.Mal 
auf dem Ijsselmeer gesegelt (www.naupar.de). Inzwischen ist 
das ein Geheimtipp für Männer, um eine kurze Auszeit aus 
dem Alltag zu genießen.  

Für diese Segelfreizeit sind keine 
Vorkenntnisse oder seemänni-
sche Erfahrungen notwendig. Die 
Arbeiten an Board werden von ei-
ner erfahrenen 2-köpfigen Schiffs-
besatzung, bestehend aus dem 
Skipper, der zugleich der Besitzer 
des Segelschiffes ist und einem 
Matrosen angeleitet.  

Jeder kann sich für diese Segel-
freizeit individuell einbringen, so-
dass verloren gegangenes Seemannshandwerk neu aufge-
frischt oder erlernt werden kann. 

An jedem Abend wird in einem der wunderschönen Hafen-
städtchen am Ijsselmeer oder den Wattensee-Inseln geankert 
und auf dem Schiff übernachtet. Die gesamte Segelroute ist 
immer vom Wind abhängig. Selbstverständlich wird das Es-
sen in der Kombüse in Teams selbst gekocht und in der 
Messe verspeist. 

Termin  15.–19.Sept. 2025 (Montag bis Freitag) 
Kosten  451 € incl. Verpflegung: Schiffsübernachtung zzgl. 
Fahrtkosten mit eigenen PKWs 
Anzahlung bei Buchung 100 € 
Anmeldung ab sofort: maennerforum-christuskirche@web.de 

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen! 

 

Bemerkung in eigener Sache: 

Wann ist der richtige Moment mit der Leitung des Männerfo-
rums aufzuhören? Diese und weitere Fragen haben mich 
schon länger beschäftig und bewegen mich in vielerlei Hin-
sicht: Braucht es eine neue Ausrichtung? Einen frischen 
Wind? Neue Ideen? Neue Strukturen? Wie soll das Männer-
forum in Zukunft aussehen? 
Ich würde gerne zum Ende des nächsten Jahres den Staffel-
stab an einen möglichen Nachfolger weitergeben. Es wäre su-
per, wenn sich ein Nachfolger findet oder sich eine andere 
Möglichkeit ergibt, einen Neuanfang der Männerarbeit in un-
serer Gemeinde zu suchen.  
Gerade in unserer Gemeinde hat Gott im Männerforum schon 
so viel bewegt, dass ich sicher bin, dass unser Leitspruch 
auch in Zukunft lebendig bleiben wird: 

„Männer bewegen, was Gott bewegt“ 

Für das Männerforum: Bernd Schuhmann 
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Verlässlichkeit ist ein hoher Wert in der Partnerschaft 
Auch für unsere Geschwister im Kongo 

Gerade in den Weihnachtstagen erleben wir Umbruch beson-
ders schmerzlich. Umso mehr freut es uns, wenn sich die Fa-
milie unterm Weihnachtsbaum trifft und es harmonisch zu-
geht. Als Christ*innen ruft uns Jesus in eine weltweite Familie, 
verbunden im Vertrauen auf den himmlischen Vater durch die 
Kraft des Heiligen Geistes. Das weitet den Horizont über per-
sönliche Familienbande zu Glaubensgeschwistern vor Ort 
und umspannt die ganze Welt. Zum Ausdruck kommt das, in-

dem wir als Gemeinde seit 2010 
eine Partnerschaft mit Gemeinden 
im Ost-Kongo eingegangen sind. 
Dort im ländlichen Bereich von Wa-
lungu (über Google gut zu finden) 
ist das Glaubensleben sehr leben-
dig und durch unsere Unterstützung 
wächst das Ausbildungszentrum 
weiter. Schön wäre, wenn sich noch 
einige kontinuierliche Spender*in-
nen finden würden. Denn nur dann 

können wir als Gemeinde eine verlässliche Partnerin sein. 
Danke allen, die dazu schon über Jahre treu beitragen! 

Einige aktuelle Infos der letzten E-Mail möchte ich gerne wei-
tergeben: „Wir freuen uns sehr, von Euch zu hören! Die Si-
cherheitslage im Ostkongo ist nach wie vor prekär. In Wa-
lungu ist die Sicherheitslage sehr ruhig und die Bevölkerung 
geht ihren Aktivitäten ungehindert nach.  

Die Ausbildungsaktivitäten im AFB-Zentrum entwickeln sich 
positiv. Zurzeit bereiten sich unsere Lernenden und deren 
Ausbilder auf die Prüfungen des dritten Quartals vor. Nach 
diesen Prüfungen werden sie im September 2024 ein Prakti-
kum absolvieren vor den staatlichen Abschlussprüfungen, die 
im Dezember 2024 stattfinden werden. 

Wir wünschen, dass 
durch Gottes Gnade 
die Jüngeren sich voll 
in die Gemeindeaktivi-
täten einbringen und 
nach und nach die ge-
meindlichen Aufgaben 
übernehmen, und 
dass die Älteren wei-
terhin beten und die gemeindliche Arbeit unterstützen, damit 
viele Seelen gerettet werden können. 

Nun zu unseren beiden Studentinnen: Esther NSHOBOLE CI-
MANUKA studiert an der Université Officielle de Bukavu (im 
1. Studienjahr) Psychologie, während Michal MAGAJU 
MUNYERENKANA an der Université Catholique de Bukavu 
Agrarwissenschaften erfolgreich im 2. Studienjahr studiert.“ 

Wer die Arbeit unterstützen möchte, hier ist das entspre-
chende Konto der Kirchengemeinde:   
IBAN: DE82512500000043000799 

Jürgen Seinwill 

 
Interesse am Erste-Hilfe-Kurs? 

Verschüttete Kenntnisse auffrischen! 

Erste Hilfe, stabile Seitenlage, Reanimation … 

Wer von uns fühlt sich in der Lage, in einem Notfall erste Hilfe 
zu leisten? Ich muss gestehen: ich nicht. Vermutlich bin ich 
nicht die Einzige. 

Deshalb möchten wir gerne einen Erste-Hilfe-Kurs (1 Tag) in 
unserer Gemeinde buchen und veranstalten.  

Das genaue Datum steht noch nicht fest, da wir erstmal 
schauen wollen, ob ausreichend Bedarf und Interesse besteht. 

Meldet Euer Interesse gerne zeitnah bei mir an, entweder 
über das Handy 0163 55 999 52 oder   
per E-Mail: schleichzart@yahoo.de 

Iris Peschke 

 
Über den Gemeinde-Tellerrand geschaut 

Verabschiedung des Klimaschutz-Gesetzes der EKHN 

„Klimaschutz ist nicht nur Aufgabe staatlicher Gesetzgebung, 
sondern auch Gegenstand kirchlichen Auftrages.“ So steht es 
in der Präambel des Klimaschutzgesetzes, dass die Kirchen-
synode heute Nachmittag verabschiedet hat. 

Die Synodalen haben mit diesem Gesetz das Ziel formuliert, 
dass die EKHN, ihre Gemeinden, Dekanate, Verbände und 
sonstige kirchliche Körperschaften, Anstalten und Stiftungen 
bis 2045 Netto-Treibhausgasneutralität erreichen, um dem 
weiteren Fortschreiten des Klimawandels entgegenzutreten. 

„Dieses Gesetz ist ein wichtiges und ein richtiges Zeichen, 
denn wir nehmen die Verantwortung für unsere Schöpfung 
ernst“, so Wolfgang Prawitz, stellvertretender Präses der Kir-
chensynode. „Die Umsetzung soll schrittweise erfolgen: Ge-
meinsam mit dem Haushalt wird die Synode alle zwei Jahre 
über Klimaschutzpläne entscheiden, in denen konkrete Maß-
nahmen zusammengefasst werden. Denn als Kirche müssen 
wir realistisch sein und jeweils entscheiden, mit welchen 
Schritten wir dem Ziel am besten näherkommen: Treibhaus-
gasneutralität.“ 
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Dekanatsfahrt zum Kirchentag vom 30.4.–4.5.25 in Hannover 

Kirchentag ist einmalig: ein buntes Glaubens-, Kultur- und Mu-
sikfestival, eine Plattform für kritische Debatten, ein einzigar-
tiger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben! 1949 wurde der 
Kirchentag in Hannover gegründet.  

Vom 30. April bis 4. Mai 2025 kehrt er bereits zum fünften Mal 
zurück in die niedersächsische Landeshauptstadt – mit vielen 

 

tausend Besuchenden, fünf Tagen Musik- und Kulturveran-
staltungen, Podiumsdiskussionen, Workshops und vieles 
mehr an Programm. 

Diakonin Ulrike Schaffert hat Unterkünfte für das Ereignis re-
serviert und bietet zudem für das Dekanat eine Fahrt mit VW-
Bussen nach Hannover an.  

Der Vorverkauf für Fünf-Tage-Tickets und Tagestickets hat 
bereits gestartet. Der Frühbucher-Rabatt gilt noch bis Februar 
2025. 

Der Kirchentag informiert auf kirchentag.de. Anmelden und 
Infos bei Ulrike Schaffert, 06128-4888-22 oder   
ulrike.schaffert@ekhn.de. 

 
ZAK Crowdfunding für ein neues Eingangsportal 

Mit einer modernen Art der spendenbasierten Finanzierung 
bemühen sich die Ehrenamtlichen des Kulturvereins ZAK 
(Zentrum alte Kirche) um Mittel für die Erneuerung des Kir-
chen-Eingangsportals (Ziel: 7.500 EUR aus Crowdfunding bei 
Gesamtkosten von ca. 24.000 EUR). Vermutlich ist es im In-
teresse vieler Menschen in Niedernhausen, dass dieser 
schöne Kultur- und Veranstaltungsort fortbesteht und in 
Schuss gehalten wird. Pfiffig dabei ist, dass jede Spende über 
die Crowdfunding-Seite von der Wiesbadener Volksbank mit 
10 EUR zusätzlich unterstützt wird. Größere Spenden erhal-
ten übrigens genau wie Kleinspenden die 10 EUR Co-Finan-
zierung. 

Wenn derselbe Mensch 4x hintereinander vom selben Konto 
spendet, gibt die Volksbank ebenso „nur“ 10 EUR zusätzlich. 
Familienmitglieder, Freundinnen und Freunde sind eingela-
den, sich gleichfalls mit einem kleinen Betrag zu engagieren. 
Die Aktion endet am 2. März 2025. 

https://www.viele-schaffen-mehr.de/projekte/neues-eingang-
sportal-fuer-die   

https://zak-niedernhausen.jimdoweb.com/ 

Patricia Garnadt 

 

Wechsel im Kirchenvorstand 

• Franziska Meyer-Künnell ist auf eige-
nen Wunsch zum 31. Oktober aus dem 
KV ausgeschieden 

• Am 7. November wurde Tanja Voß als 
neues Mitglied in den KV nachgewählt 

 
 
 

So erreichen Sie uns 
Evangelische Kirchengemeinde  Fritz-Gontermann-Straße 4  65527 Niedernhausen 

 

Pfarrer Stefan Comes 
Pfarrstelle I, Fritz-Gontermann-Straße 2 

Tel. 06127 999274 
SComes@christuskirche-niedernhausen.de 

Evangelisches Pfarrbüro 
Fritz-Gontermann-Straße 4 

Tel. 06127 2405 
Kirchengemeinde.Niedernhausen@ekhn.de 

Pfarrer/in Jürgen & Cornelia Seinwill 
Pfarrstelle II, (Post: Fritz-Gontermann-Straße 4) 

Tel. 06127 993015 
CJSeinwill@christuskirche-niedernhausen.de 

Gemeindepädagogin Lena Grossmann 
Bereich Kinder, Fritz-Gontermann-Straße 2 

Tel. 06127 999271 oder 0157 37860018 
Lena.Grossmann@christuskirche-niedernhausen.de 

Ansprechpartnerinnen Seelsorge-Netz 
 Hiltrud Blau Tel. 0176 47981550 
 Anette Krüger Tel. 0178 5322998 

seelsorge@christuskirche-niedernhausen.de 

Diakoniestation Niedernhausen 
Ilfelder Platz 1 
Tel. 06127 2685 

diakoniestation.niedernhausen@ekhn.de 
 

Impressum: Der Newsletter wird im Auftrag des Kirchenvorstands der evangelischen Kirchengemeinde Niedernhausen herausgegeben  
und verantwortlich redigiert von Conny Seinwill. Layout: Annette Prenzer 


